
XI. Falkenseer Open 2017 
Offene Kreiseinzelmeisterschaft des Landkreises Havelland  
 

 

αIch war noch niemals in New York, ich war noch niemals auf Hawaii Χ,ά 5ƻŎƘ ŜǘƭƛŎƘŜ {ŎƘŀŎƘǎǇƛŜƭŜǊ 

waren bereits in Falkensee! Beim XI. Falkenseer Open waren es sogar 93 Teilnehmer! 

Am letzten Oktoberwochenende konnte hier gelitten und gefreut, aber eben auch um Ehre und 

Punkte gekämpft werden. Vor allem blieb aber die Leidenschaft zum Spiel der große Motor für die 

Turnierteilnahme. Die Stimmung war während des gesamten Turniers außerordentlich gut. So sah 

man nicht unbegründet dauerhaft lächelnde Schiedsrichter. 

Doch bedanken müssen wir uns vor allem bei den Schachspielerinnen und Spielern, den zahlreichen 

Kindern und dazugehörigen Muttis, Vätern und Trainern sowie Betreuern und natürlich allen Helfern. 

Nur durch sie ALLE konnten die Falkenseer Open eine feste & erfolgreiche Größe im Land 

Brandenburg werden. 

 

 

 

 

 



Viele Spieler waren nicht zum ersten Mal dabei. Einige fragten bereits Anfang des Jahres nach den 

aktuellen Spielterminen. Eure mehrmaligen Teilnahmen machen uns besonders Stolz!  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Registrierung der Teilnehmer war am Freitag bis 17:30 Uhr möglich. Anschließend wurde die 

Teilnehmerliste veröffentlicht. Ungeduldige begannen nun bereits die möglichen Gegner bzw. 

Paarungen zu erahnen. 

Nach der offiziellen Begrüßung und Freigabe der ersten Runde gegen 18:20 Uhr nahmen der 

Geräuschpegel ab und die Konzentration zu. Jetzt endlich konnte gerechnet, auch verrechnet, 

kombiniert und getäuscht werden!  

 

 

 

 

1. Runde: Blick in Turniersaal 

Χ ǳƴŘ Ǿerrechnet haben sich so manche,sieht man sich die Ergebnisse der ersten Runde genauer an. 

Denn lediglich vier Paarungen endeten αUnentschiedenά! 

 Brett 14: André Dietz (60) ς Carsten Kühne (14) 

Brett 32: Lars Stowicek (78) ς Joachim Schubert (32) 

Brett 38: Stefan Lippianowski (84) ς Frank Zeiger (38) 

Brett 39: Michael Lehmann (39) ς Uwe Faust (86)  

 

 

 

 

     1. Runde: Michael Lehmann ç Uwe Faust (remis)                                          1. Runde: Frank Zeiger ç Stefan Lippianowski (remis)  

 

 

 

 

 

 

 

                                     1. Runde: Carsten Kühne  (remis)                                  1. Runde: Lars Stowicek ç Joachim Schubert (remis) 



1. 

1. Runde: Yara Mathilda Stowicek am 4. Brett gegen Matthias Kiese (0-1) 

Spielten in der ersten Runde noch David gegen Goliath, brauchte man in der zweiten Runde schon 

weit mehr als eine gut funktionierende Steinschleuder. Ellengroße Unterschiede gab es allerdings 

immer noch. 

Mit dem Fidemeister und Setzlistenersten Raphael Rehberg und dem Thüringer Robin Jacobi als 

Setzlistenzweiten gab es zwei Teilnehmer, die das Turnier bereits einmal gewinnen konnten. Beide 

beendeten souverän auch die zweite Runde mit 100%. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. Runde: Ingo Rewerts ç Raphael Rehberg (0- 1) 


